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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SV Hörstein : TV Etwashausen II 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Sendner tütet den Sieg für den TV Etwashausen II ein

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TV Etwashausen II in der Herren Verbandsliga Nordwest
(Bayerischer TTV) gegen den SV Hörstein durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jäger / Sendner wurden Nagel / Hellblau unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. 2:3 endete nachfolgend das Doppel zwischen Celentano / Braum und
Mies / Lenz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marvin Mies war für Luca Celentano letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Christopher Nagel verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Jäger. Anschließend ging es beim Stand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht so gut lief es anschließend für
Andreas Braum bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Lenz. Da war final wirklich nichts zu
holen. Zwischenzeitlich konnte Marius Hellblau zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch
die Partie gegen Markus Sendner, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 4:
11, 6:11, 11:6, 7:11. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf
der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Luca
Celentano hatte gegen Markus Jäger bei seinem 3:0 wenig Probleme und überraschte Jäger, dem
im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Christopher Nagel und Marvin Mies, ehe
sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
danach Andreas Braum beim 2:3 gegen Markus Sendner. Das Spiel verlor Braum dennoch im 5.
Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Sendner endete. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 2:7. Nicht einen Satzgewinn überließ Marius Hellblau seinem Gegner
Felix Lenz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Lenz nun 5 Siege und 3 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Hörstein am 09.12.2023 gegen den TV Bürgstadt
1885 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.12.2023 gegen den 1. FC Hösbach II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Hörstein

Doppel: Nagel / Hellblau 0:1, Celentano / Braum 0:1 
Einzel: L. Celentano 1:1, C. Nagel 1:1, A. Braum 0:2, M. Hellblau 1:1 
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 TV Etwashausen II
Doppel: Jäger / Sendner 1:0, Mies / Lenz 1:0 
Einzel: M. Jäger 1:1, M. Mies 1:1, M. Sendner 2:0, F. Lenz 1:1


